
Einladung zum Beitragen: W&F-Dossier zum Themenfeld 
„Feministische Friedensforschung“ 

Der Arbeitskreis Feministische Friedensforschung plant ein Dossier der Zeitschrift 
„Wissenschaft und Frieden“ (W&F) im vierten Quartal 2024 herauszugeben. Ziel des 
Dossiers ist es, die Bandbreite der feministischen Friedensforschung aufzuzeigen und 
Sichtbarkeit für die thematischen Anliegen des AKs zu schaffen. Dafür sind jeweils 
kurze Beiträge von max. 15.000 Zeichen (inkl. Leerzeichen) geplant.  

Wir rufen deshalb Mitglieder des AKs und weitere feministische Forscher*innen der 
Friedens- und Konfliktforschung dazu auf, bis zum 23.06. Beitragsvorschläge 
(Abstracts, max. 250 Wörter) einzeln oder als Kollektiv einzureichen. Vorschläge 
können beigesteuert werden, die  

a) bestimmte Themenfelder und/oder Perspektiven(-Differenzen) im Kontext 
feministischer Friedensforschung überblickend behandeln, oder 

b) eigene Forschungsergebnisse vorstellen und dabei eine Einordnung in 
breitere Themenfelder und Debatten vornehmen. 

Die finalen Beiträge sind thematisch offen, sollen aber die gleichen Fragen 
adressieren:  

• Wie genau zeichnet sich meine/unsere eigenommene Perspektive und 
Forschungspraxis a) als feministisch und b) als an Frieden orientiert aus? 

• Was zeichnet für mich feministische Friedensforschung aus und warum ist diese 
Art der Forschung wichtig? 

 

Zeitplanung: 

Abstracts (max. 250 Wörter) zum vorgeschlagenen Beitrag sowie eine Kurz-
Biographie können als ein Dokument (docx oder PDF) bis zum 23. Juni 2024 an fem-
peace@afk-web.de gesendet werden. 

Die Beiträge dürfen nicht länger als 15.000 Zeichen mit Leerzeichen sein und müssen 
spätestens bis 18. August 2024 vorliegen, da anschließend eine redaktionelle und 
Peer-Feedback-Schleife erfolgt. 

Die final überarbeiten Beiträge müssen spätestens am 1. Oktober 2024 vorliegen. 
Das Dossier erscheint im vierten Quartal 2024. Bei englischsprachigen Beiträgen 
muss die finale Version früher abgegeben werden, da zusätzlich Zeit für die 
Übersetzung ins Deutsche erforderlich ist. 

 

Über Wissenschaft und Frieden (W&F) 

W&F erscheint seit 1983 und ist die führende interdisziplinäre Wissenschaftszeitschrift 
für Friedensforschung, Friedenspolitik und Friedensbewegung. Mehreren der 
vierteljährlich erscheinenden Hefte liegen Dossiers bei, die von Gast-
Herausgeber*innen verantwortet werden. Weitere Informationen: https://wissenschaft-
und-frieden.de/  
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Über den AK Feministische Friedensforschung 

Im Jahr 2023 hat sich der AK im Rahmen der Arbeitsgemeinschaft für Friedens- und 
Konfliktforschung (AFK) gegründet. Auch wenn der AFK, wie auch der 
deutschsprachigen Friedens- und Konfliktforschung insgesamt, bescheinigt werden 
kann, dass in ihren Reihen bereits seit mehreren Jahrzehnten feministische 
Forschungen und feministische Kämpfe stattfinden (vgl. W&F-Dossier 94: „Frauen, 
Friedensforschung, Feminismus. 30 Jahre Netzwerk Friedensforscherinnen“, 2022), 
wurde mit der Neugründung des AKs ein sozialer Raum des inhaltlichen Austauschs 
für alle geschaffen, die ihre Forschung als feministisch verstehen. Der AK hat sich die 
Institutionalisierung feministischer Friedensforschung im deutschsprachigen Raum 
zum Ziel gesetzt.  

Weitere Informationen: https://afk-web.de/cms/arbeitskreise-der-afk/ak-feministische-
friedensforschung/ 
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